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Fulminanter Start in die Saison
An den Mehrkampfmeisterschaften in Eschen räumte der Schwimmclub Flös mit 77 Medaillen mächtig ab.

Schwimmen 42 Flöserinnen
und Flöser kämpften im grenz-
nahen Ausland mit neun weite-
ren Vereinen aus der Ostschweiz
und Liechtenstein um Bestzei-
ten und Podestplätze. Dabei
demonstrierten die Athletinnen
und Athleten des Buchser Ver-
eins zum Saisonauftakt an den
Mehrkampfmeisterschaften in
Eschen eine ausgezeichnete
Form. Der SC Flös heimste total
77 Medaillen ein.

Mit acht Medaillen, davon
fünf goldenen, dominierte Lu-
kas Strojny in seiner Alterskate-
gorie. Der 15-Jährige gewann
über je 100 Meter Rücken,
Brust, Schmetterling und Lagen
und belegte Rang zwei über 100
Meter Freistil. In den brutalen
K.-o.-Rennen siegte er souverän
in der Juniorenkategorie über 50
Meter Schmetterling und beleg-
te Rang zwei über 50 Meter Frei-
stil. Im Mehrkampf reichte es für
den zweiten Rang, was ihm
Preisgeld und einen leckeren
kulinarischen Sachpreis ein-
brachte.

Starke Auftritte von Rufus
Bernhardt und Nola Menzi
Rufus Bernhardt ging an weni-
ger Rennen an den Start, über-
zeugte aber jedes Mal. Er siegte
über 100 Meter Freistil in der of-
fenen Kategorie und belegte
über 100 Meter Rücken Rang
zwei. Bei beiden Rennen stellte
er neue persönliche Bestzeiten
auf. In einem äusserst spannen-
den 50-Meter-Freistil-K.-o.-
Rennen holte er sich den hart
umkämpften Sieg dank taktisch
geschickter Einteilung. Rufus
Bernhardt stellte an diesem
Wettkampf in Eschen vier neue
Clubrekorde auf: über 50 und
100 Meter Freistil sowie über
100 Meter Rücken und 50 Me-
ter Schmetterling.

Nola Menzi sicherte sich neun
Podestplätze. Sie gewann Gold
über 100 Meter Brust und vier-
mal Silber (100 Meter Schmet-
terling, 100 Meter Lagen, 100
Meter Freistil und 50 Meter
Schmetterling K.-o.-Rennen).
Über erstere Distanz gelang es
auch ihr, einen neuen Clubre-
kord aufzustellen.

Zwei bronzene Medaillen
schnappte sich die 14-Jährige
noch über 100 Meter Rücken
und im 50-Meter-Freistil- K.-o.-
Rennen. Im Mehrkampf plat-
zierte sie sich auf dem starken
zweiten Rang.

In allen Lagen auf dem
Siegerpodest präsent
Eine Goldmedaille erbeutete
der 13-jährige Amir Zargartou
über 100 Meter Rücken. Adria-
na Azzarone kämpfte sich im

K.-o.-Rennen mit viel Biss aufs
Silbertreppchen und holte sich
über 100 Meter Lagen noch
einen dritten Podestplatz. Die
beiden Brustspezialistinnen
Leonie Menzi und Vivienne
Feuz konnten sich in ihrer Para-
dedisziplin behaupten und sich
über die 100-Meter-Distanz in
ihren Kategorien jeweils den
zweiten Rang sichern. Für Emi-
lia Mihálszki reichte es bei den
12-Jährigen über 100 Meter
Brust zuoberst aufs Podest, über
100 Meter Lagen gewann sie
Bronze.

Levente Nagypál zeigte sei-
ne Stärke im K.-o.-Rennen über
50 Meter Schmetterling, wo er
sich bei den Junioren auf den
dritten Podestplatz kämpfte.
Eine Silbermedaille über 100
Meter Freistil und eine Bronze-
medaille über 100 Meter Lagen

durfte er sich ebenfalls umhän-
gen lassen. Levin Hodzic über-
zeugte mit drei Bronzemedail-
len (100 Meter Freistil, 100 Me-
ter Brust, 100 Meter Lagen) und
Matisse Mamin sicherte sich Sil-
ber über 100 Meter Brust.

Nachwuchs rundete das
Flöser Topergebnis ab
Aufs Podest schafften es auch
viele Nachwuchsathletinnen
und Athleten: Julian Aguilar
Freitas (1×Gold, 1×Silber), Ju-
lian Diez (2×Gold, 1×Silber,
1×Bronze), Joel Feuz (1×Gold,
1×Silber),LiamLanger (1×Bron-
ze), Akos Marton (1×Gold,
1×Bronze), Victor Santeiu
(3×Bronze),AlbertScrob (1×Sil-
ber, 1x Bronze) und Zelia Dallas
(2×Bronze).

Mit einem dritten Platz im
4-×-50-Meter-Staffelwettbe-

werb rundeten Nola Menzi, Le-
vente Nagypál, Adriana Azzaro-
ne und Rufus Bernhardt den
starken Auftritt des SC Flös ab.
Persönliche Bestzeiten durch
Layla und Julien Hitzert, Aurelio
Azzarone, Dominic Feuz, Jafari
Juma, Felix Lerchner, Anay und
Avni Salhotra, Dilaya Dallas, Na-
talia Diez, Alina und Moana
Hardegger, Dalila Hodzic, Eva
Ionescu, Ivy Krönert, Jana Luft,
Masa Malbasa, Hanna Mihál-
szki, Csenge Molnár, Liana Ow-
sley und Rebeca Scrob unterstri-
chen die starke Gesamtleistung
des Vereins. Mit 25 Gold- und je-
weils 26 Silber- und Bronzeme-
daillen belegte der SC Flös den
ausgezeichneten zweiten Rang
im Medaillenspiegel: hinter dem
SC Kreuzlingen, aber vor dem
Schwimmverein St.Gallen-Wit-
tenbach. (mw)

Die Schwimmerinnen und Schwimmer des SC Flös Buchs waren Stammgäste auf dem Siegerpodest. Bild: PD

Die zwei Gesichter
der Rangers
Unihockey Am Samstag um 18
Uhr trägt der 2.-Liga-Verein
UHC Rangers Grabs-Werden-
berg sein zweites Heimspiel der
Saison aus. Man darf gespannt
sein, welches Gesicht er im
Unterdorf seinem Publikum
präsentieren wird. Denn in den
ersten beiden Meisterschafts-
spielen war viel Licht, aber auch
viel Schatten zu beobachten.

Einen veritablen Fehlstart in
die Saison legten die Rangers
auswärts bei den Nesslau Sharks
hin. Nach 34 Minuten hiess es
bereits 1:6 aus Sicht der Grabser.
Doch dann kam es zu einer Auf-
holjagd, die bei der 5:6-Nieder-
lage aber nicht mit einem Punkt
belohnt wurde. Doch im ersten
Heimspiel der Saison gegen
Wängi knüpften die Rangers an
die 26 Minuten in Nesslau an.
Nach zwei Dritteln hiess es 9:1.
Danach liessen die Grabser et-
was nach, der Schlussabschnitt
endete unentschieden 3:3, die
Rangers siegten mit 12:4. Sieben
Spieler teilen sich die 17 erziel-
ten Tore auf. Gut aufgelegt ist
Remo Tischhauser mit bereits
sechs Treffern. (kuc)

Der Schweizer Meister ist zu Gast
Ringen Zum Abschluss der Hin-
runde der Swiss Wrestling Pre-
mium League trifft der Ringer-
club Oberriet-Grabs am Sams-
tag zu Hause auf Willisau. Der
Serienmeister (der Titel ging
seit 2019 immer nach Willisau)
ist mit drei Siegen aus vier Be-
gegnungen auch dieses Jahr wie-
der gut in die Meisterschaft ge-
startet, nur im letzten Kampf
gegen die RS Kriessern mussten
sich die Luzerner mit 17:20
knapp geschlagen geben.

Mit den Brüdern Michael
und Tobias Portmann, Mavlaev
Mansur, Samuel Scherrer,
Olympiaringer Stifi Reichmuth
und Delian Alishahi stehen für
die Lions viele Spitzenringer auf
der Matte. Wenn alle gesund
bleiben und die aktuell verletz-
ten Michael Portmann und Stifi
Reichmuth rechtzeitig wieder fit
werden, sind die Innerschweizer
auch dieses Jahr wieder Topfa-
vorit auf den Titel.

Der Kilbikampf findet dieses
Jahr zum ersten Mal in der Bild-
stöcklihalle in Oberriet statt und
nicht in der Turnhalle Burgwies.
Kampfbeginn ist 19 Uhr. (ds)

Auf Ilir Fetahu (oben), hier bei seinem Sieg über den Einsiedler Davide Stanisci, und seine Teamkollegen
wartet am Kilbikampf mit Schweizer Meister Willisau ein harter Brocken. Bild: PD

Freie Mitarbeiter
im Sport gesucht
Interessierst Du Dich für Sport?
Stehst Du mit der deutschen
Sprache nicht auf Kriegsfuss?
Fotografierst Du gerne? Dann
suchtderW&OgenauDichals
freieMitarbeiterinoderfreier
Mitarbeiter. Du wirst Sportan-
lässe in der Region, wie zum Bei-
spiel Fussballspiele, Turn- und
Leichtathletikanlässe, aber auch
Wintersportveranstaltungen be-
suchen und darüber berichten.
Haben wir Dein Interesse ge-
weckt? Dann melde Dich bei uns
unter Telefon 081 750 02 98
oder schreib uns ein E-Mail an
robert.kucera@wundo.ch. (wo)

Nicole Göldi sichert sich
vorzeitig den Gesamtweltcup
E-Mountainbike Die Weltcup-
saison nähert sich mit Rennen
in Spanien dem Ende entgegen.
DienachdemSaisonhöhepunkt,
der Weltmeisterschaft, ausge-
tragenen Rennen fanden etwas
weniger Zuspruch. Dies braucht
Nicole Göldi aber nicht gross zu
kümmern. Die Weltmeisterin
gab sich in beiden Rennen von
GironakeineBlösseundgewann
am letzten Wochenende gleich

zweimal. Mit den gewonnenen
Weltcuppunkten hat sie ihre
Führung derart ausgebaut, dass
sie vor dem letzten Weltcup-
rennen bereits als Weltcupge-
samtsiegerin feststeht.

Somit kann am Sonntag,
9. Oktober, bei der Gratulations-
feier zum WM-Titel im Schäfli
Sennwald (14 Uhr), auch gleich
dieser Erfolg im würdigen
Rahmen gefeiert werden. (kuc)

In dieser Saison eine Klasse für sich: Nicole Göldi aus Sennwald ver-
teidigt ihrenWM-Titel und holt sich denWeltcupgesamtsieg. Bild: PD


